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Joseph & Anna
Fassbender-Preis 

Ausschreibung 2012



Joseph & Anna Fassbender-Preis 
Der Preis ist eine private Stiftung von Anna Fassbender, mit 
deren Verwaltung die Stadt Brühl beauftragt ist. Die Bewerber/
Bewerberinnen sollen Grafiker/Grafikerinnen und Handzeichner/
Handzeichnerinnen sein; eine Altersgrenze ist nicht gegeben. 
Der Preis ist mit 1.500 € dotiert.
Die Preisträgerin/der Preisträger erhält die Möglichkeit, ihre/
seine Werke zwei Wochen in der [galerie.brühl], Uhl-
straße 2, auszustellen.
Der Jury gehören Künstler, Kunsthistoriker/-innen sowie ein 
Vertreter der Einwohnerschaft der Stadt Brühl und als Vertreter 
der Stadt Brühl der Bürgermeister an.

Die Verleihung erfolgt am 24. April 2012.

Teilnahmebedingungen

ANZAHL UND KENNZEICHNUNG DER ARBEITEN
a)	 Zur Beurteilung ihrer/seiner Förderungswürdigkeit kann die 

Bewerberin /der Bewerber bis zu fünf Arbeiten einreichen. 
	 Hierbei sind nur Originalarbeiten zugelassen. Fotos oder 

Kopien der Arbeiten werden nicht berücksichtigt. Bei Werk-
gruppen gilt jedes Werkbestandteil als Einzelwerk.

b)	 Die eingereichten Arbeiten sind jeweils mit Namen und 
	 Anschrift zu kennzeichnen.

FORMAT UND VERPACKUNG DER ARBEITEN
a)	 Aus organisatorischen Gründen unterliegt das Format der 

einzelnen Arbeiten folgender Beschränkung:
	 Höchstmaß: 1,50 m x 2,00 m

b)	 Papierarbeiten sind einzeln durch Rahmen oder Verstär-
kungspappen vor Knicken zu schützen. Gerollte Papierar-
beiten sind vom Versicherungsschutz ausgenommen.



ANLIEFERUNG

Die Arbeiten sind zu Lasten der Teilnehmerin/des Teilnehmers 
anzuliefern. Die Anlieferung muss persönlich oder durch be-
vollmächtigte Dritte vorgenommen werden; ein Versand der 
Arbeiten ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich. Die 
Ausnahme hierzu bildet der Kunsttransport. Nach Ablauf der 
Anlieferungsfrist eingehende Arbeiten können nicht berück-
sichtigt werden.

a)	 Ort für alle Grafiken	 Rathaus A, Uhlstr. 3, 50321 Brühl
	 und Handzeichnungen:	 Raum A 012
				    (Orientierung am Parkleitsystem 	

			   Parkplatz "Franziskanerhof")

b)	 Zeit:			   Mo./Die., 27./28.02.2012		
			   9:00-17:00 Uhr

ABHOLUNG
Die Arbeiten sind persönlich oder durch bevollmächtigte Dritte 
vom Anlieferungsort abzuholen: 
Mo./Die., 05./06.03.2012, 9:00-17:00 Uhr

Ein Versand ist - mit Ausnahme von Kunsttransporten - nicht 
möglich. Nicht abgeholte Arbeiten werden zu Lasten des Be-
werbers/der Bewerberin per Kunsttransport zurückgeschickt.

VERPFLICHTUNG
Die Bewerberin/der Bewerber verpflichtet sich, bei Vergabe 
des Preises, die Verleihungsurkunde während der Feierstunde 
persönlich entgegenzunehmen.

VERSICHERUNG
Die Stadt haftet nur für hier entstehende Schäden. Hin- und 
Rücktransport gehen zu Lasten und Gefahr der Bewerberin/
des Bewerbers.

Schäden, die ihre Ursache ganz oder zum Teil in einer unzurei-
chenden Verpackung oder in der mangelhaften Beschaffenheit 
des versicherten Objektes haben, fallen nicht unter den Versi-
cherungsschutz.



Mangelhafte Beschaffenheit liegt vor, wenn z.B.

a)	 die Bildoberfläche noch nasse oder klebende Stellen aufweist,

b)	 die Farbschicht schon durch leichte, versehentliche Berührung 
verletzt werden kann (z.B. fehlende Fixierung),

c)	 offene oder verdeckte Beschädigungen vorhanden sind, 
die in Werkstoffmängeln oder arbeitstechnisch bedingten 
Unzulänglichkeiten begründet sind.

Der Versicherungsschutz besteht nur vom Zeitpunkt der Anliefe-
rung bis einschließlich Abholung, d.h. Dienstag, 06.03.2012, 
17:00 Uhr. Arbeiten, die nicht innerhalb dieser Abholungsfrist 
abgeholt werden, unterliegen keinem Versicherungssschutz; 
d.h. Schäden können gegenüber der Stadt Brühl nicht geltend 
gemacht werden.

Termine und Fristen

Telefonische Anforderung der Bewerbungsunterlagen möglich
bis 16.12.2011.

Der Bewerbungsbogen ist bis zum 31.12.2011 zurück zu 
senden. Es gilt das Datum des Poststempels.

Informationen erteilt

Stadt Brühl - Der Bürgermeister
Fachbereich Kultur, Bildung und Familie/Kultur
Nicole Ritter, Uhlstraße 3, 50321 Brühl
Tel. 02232 79-2710 (mo-do 9:00-12:00 Uhr)
Fax 02232 79-2690 
E-Mail: kunstpreise@bruehl.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter
http://www.bruehl.de



Die Preisträger/innen
2012 wird der Joseph & Anna Fassbender-Preis zum 22. Mal 
verliehen. Die bisherigen Preisträger/innen sind:

	 1990	 Matthias Beckmann

	 1991	 Daniel Hees

	 1992	 Ulrich Fürneisen

	 1993	 Fritz Koch

	 1994	 Diana Ramaekers

	 1995	 Klaus Dauven

	 1996	 Reinhard G. Puch

	 1997	 Peter Paul Berg

	 1998	 Monika Bartholomé

	 1999	 Wiebke Bartsch

	 2000	 Iris Häussler

	 2001	 Susanne Ristow

	 2002	 Georg Meissner

	 2003	 Saskia Niehaus

	 2004	 -------

	 2005	 Thomas Böing

	 2006	 Jutta Reucher

	 2007	 Doris Tsangaris

	 2008	 Dorrit Nebe

	 2009	 Katrin Seithel

	 2010	 Heiner Blumenthal

	 2011	 Christian Stefanovici

Abbildung: Joseph Fassbender 'Studie zu Memorial II', 1969



Impressum:
Stadt Brühl - Der Bürgermeister
Rathaus, 50319 Brühl

Die Anfahrt



Nr.	 Titel	 	 	 	 	 	 	 	  Material, Technik, Größe	 	 	                                            	 	 	 Versicherungswert €

1

2

3

4

5

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Gesamtversicherungsbetrag:

Ich, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . , erkläre hiermit, dass ich die Teilnahmebedingungen zur Kenntnis genommen habe und diese anerkenne, 
insbesondere die unter der Rubrik VERSICHERUNG genannten Angaben. Zugleich erkläre ich, dass ich alleinige(r) Urheber/-in der obig genannten Werke bin.
 	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
	 (Unterschrift)

	Ja, ich möchte mich mit anderen Bewerberinnen und Bewerbern aus meinem Umkreis wegen einer Fahrgemeinschaft in Verbindung setzen. 
	 Ich stimme daher zu, dass die Stadt Brühl nach Bewerbungsende ab 16.01.2012 meine Daten an Mitbewerber/innen weitergibt.  	

 	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    
	 (Unterschrift)

Bei Abholung der eingereichten Arbeiten auszufüllen: 

Heute habe ich die obig genannten Werke habe ich unbeschädigt zurück erhalten. Brühl, den  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
		  (Datum)		  (Unterschrift)

Ich plane, folgende Arbeiten zur Jurierung einzureichen:



Lfd. Nr.              . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Standpl.-Nr..  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Vorname

 männlich                             weiblich

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Geboren am:			   in:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Straße/Nr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
PLZ/Wohnort

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Tel.-Nr.				    Fax-Nr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
E-Mail

Kurze Darstellung des künstlerischen Werdeganges:

Ausbildung/Studium:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bisherige Ausstellungen / künstlerische Aktivitäten:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bewerbungsbogen bitte in Druckschrift ausfüllen.

Bewerbungsbogen
Joseph & Anna Fassbender-Preis 2012
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